
11. Juni 2025

Chaos in Ulm: 76-Jähriger rast durch
Waschanlage und prallt gegen Wand!
Ein 76-Jähriger durchbricht eine Waschanlage in Ulm.

Polizei ermittelt wegen Gefährdung des Straßenverkehrs.
Schaden: 7000 Euro.

Ulm, Deutschland - Ein besorgniserregender Vorfall ereignete
sich am 11. Juni 2025 in Ulm, als ein 76-jähriger Autofahrer
während des Waschvorgangs in einer Waschanlage aufs
Gaspedal trat. Der Vorfall ereignete sich gegen 10 Uhr in der
Waschanlage in Ulm-Lehr, als der Mann die erste Station
passierte und dann beschleunigte. Der Wagen durchbrach die
Waschanlage und prallte mit voller Wucht gegen eine
gegenüberliegende Hauswand. Glücklicherweise blieb der Fahrer
unverletzt, jedoch konnte sich ein Mitarbeiter der Waschanlage
nur knapp retten. Der Gesamtschaden wird auf etwa 7.000 Euro
geschätzt, wobei 2.000 Euro am Auto und 5.000 Euro am
Gebäude entstanden sind. Die Polizei hat die Ermittlungen
wegen Straßenverkehrsgefährdung eingeleitet und den



Führerschein des 76-Jährigen beschlagnahmt. Die Gründe für
das plötzliche Verhalten des Fahrers sind derzeit unklar, so
berichtet die Schwäbische Post.

Der Vorfall wirft auch ein Licht auf die häufigsten
Herausforderungen und Risiken, mit denen ältere Autofahrer
konfrontiert sind. 2021 waren etwa 22,1 % der Bevölkerung in
Deutschland mindestens 65 Jahre alt. Betrachtet man die
Unfallstatistiken, zeigt sich, dass ältere Menschen seltener in
Unfälle verwickelt sind als jüngere Fahrerschaften. 66.812
Menschen ab 65 Jahren waren an Unfällen beteiligt, was 14,5 %
aller Unfallbeteiligten ausmacht. Doch während die
Unfallbeteiligung geringer ist, leiden ältere Menschen
überproportional häufig unter den schwereren Folgen eines
Unfalls, da 24,8 % der verunglückten älteren
Verkehrsteilnehmer schwer verletzt wurden. Diese Daten
verdeutlichen, dass ältere Menschen in der Verkehrssituation
geschützt werden müssen, wie die Statistische Ämter
berichten.

Ermittlungen und Verkehrssicherheit

Die Polizei hat nach dem Vorfall in Ulm umgehend die
Ermittlungen aufgenommen und geht der
Straßenverkehrsgefährdung nach. Strafrechtliche Konsequenzen
könnten für den Fahrer folgen, insbesondere da sein
Führerschein bereits beschlagnahmt wurde. Der Vorfall
verdeutlicht die Notwendigkeit einer kritischen
Auseinandersetzung mit den Verhaltensmustern von älteren
Autofahrern.

Statistiken belegen, dass bei Unfällen mit Senioren häufig
andere Ursachen als bei jüngeren Verkehrsteilnehmern zu
verzeichnen sind. So tragen 68,2 % der älteren Autofahrer die
Hauptschuld an Unfällen. Die Hauptursachen liegen unter
anderem in der Missachtung der Vorfahrt und Fehlverhalten
beim Abbiegen oder Rückwärtsfahren. Diese Informationen
machen deutlich, wie wichtig sicheres Fahren und
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verantwortungsvolles Verhalten im Straßenverkehr sind.
Aktualisierte Daten aus dem Jahr 2021 zeigen, dass ältere
Menschen, die als Fußgänger am Straßenverkehr teilnehmen,
das Risiko höherer Verletzungen tragen.

Die lokalen Behörden und Verkehrssicherheitsorganisationen
stehen nun vor der Herausforderung, Maßnahmen zu entwickeln,
die das Unfallrisiko unter älteren Fahrern reduzieren und ihre
Sicherheit im Straßenverkehr erhöhen können. Der Vorfall in
Ulm ist ein eindringlicher Appell, das Bewusstsein für die Risiken
und die Verantwortung im Straßenverkehr zu schärfen, damit
derartige Vorfälle künftig vermieden werden können.

Details
Vorfall Verkehrsunfall
Ursache unbekannt
Ort Ulm, Deutschland
Schaden in € 7000
Quellen www.schwaebische-post.de
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